
Terminvergabe ab 01.10.2026 

Liebe Patientinnen, liebe Patienten,


wir möchten Sie über einige organisatorische Änderungen in unserer Praxis 
informieren.


Es geht in erster Linie um eine neue Regelung unserer Terminvergabe.


Insbesondere in den Vormittagssprechstunden wird künftig mindestens ein Arzt 
schwerpunktmäßig für Patienten mit vereinbarten Terminen zur Verfügung stehen.


Die übrigen Ärzte kümmern sich überwiegend um Patienten, die ohne vorherige 
Terminvereinbarung mit einem akuten Anliegen in die Praxis kommen.


Mit dieser neuen Organisation möchten wir vor allem Wartezeiten verkürzen und 
die vereinbarten Termine besser einhalten. Gleichzeitig können akute Erkrankungen 
schneller von uns behandelt werden.


Weniger dringliche Anliegen werden entsprechend ihrer Dringlichkeit eingeplant 
und mit einem passenden Termin berücksichtigt.


Die Anpassung unserer Praxisabläufe steht auch im Zusammenhang mit den 
veränderten gesetzlichen und organisatorischen Rahmenbedingungen im 
Gesundheitswesen. Diese machen eine Weiterentwicklung unserer bisherigen 
Abläufe erforderlich.


Unser Ziel ist es, die Abläufe für alle Patientinnen und Patienten verlässlicher, 
planbarer und effizienter zu gestalten. 

Wir bitten Sie daher um Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung bei der 
Umsetzung der neuen Regelungen. 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

Ihr Praxisteam
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Liebe Patientinnen und Patienten, 

der Bundestag hat ein Sparprogramm für Gesundheit beschlossen.  
Besonders massiv fallen die Kürzungen bei den ärztlichen und  
psychotherapeutischen Praxen aus – und das geht zulasten  
unserer Patientinnen und Patienten.

3 Milliarden Euro weniger: Damit bricht die Finanzierung für 46 Millionen  
Behandlungsfälle weg. Wir können deshalb nicht mehr dasselbe  
leisten wie bisher. Wir müssen 2027 unser Angebot einschränken.  
Konkret heißt das: weniger Termine, kürzere Sprechstunden. 

Wir verantworten diese Einschnitte zu Ihren Lasten nicht. Bis zuletzt haben  
wir uns dagegen gewehrt. Jetzt haben wir keine andere Wahl, als diese im  
Praxisbetrieb umzusetzen. Nur so können wir langfristig für Sie da sein.  
 

Bitte haben Sie Verständnis für unser 
Team, das den Alltag jetzt trotz aller  
Einschränkungen organisieren muss.  

Die Haus- und Fachärzte
Praxenland

!


